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Sklaven-Prosangelie  bei  der  Bibliotheke  Enkteseon. 

Von  Carl  Wessely. 


Schon  in  den  Fragmenten  von  Papyrusurkunden  aus  römischer  Kaiserzeit,  die  aus  dem  ersten 
Faijumer  Fund  stammten,  kam  die  Erwähnung  einer  »Bibliothek«  zum  Vorschein;  Genaues  erfuhren 
wir,  nach  verschiedenen  unzutreffenden  Vermutungen,  durch  den  amtlichen  Erlaß  des  Mettius  Rufus 
im  Oxyrhynchus- Papyrus  237,  u.  zw.  beschäftigt  er  sich  mit  der  sog.  Bibliotheke  Enkteseon  im 
besonderen,  über  deren  Wesen  eine  Kontroverse  besteht,  über  welche  Friedrich  Preisigke,  Klio  XII, 
11*12,  S.  402  ff.,  eine  Übersicht  gibt.  (Literatur:  Mitteis,  Hermes  30.  601  A.  P.  1,  184  ff.,  Sitz.-Ber. 
d.  sächs.  Ges.  d.  Wiss.  1010,  240  ff.,  Grundzüge  II.  90  ff.;  Eger,  Zum  ägyptischen  Grundbuchswesen 
in  römischer  Zeit,  Leipzig  1909;  Lewald,  Beiträge  zur  Kenntnis  des  römisch-ägyptischen  Grundbuch¬ 
rechts,  Leipzig  1900;  Preisigke,  Girowesen  im  griech.-röm.  Ägypten,  Straßburg  1010,  S.  282  ff., 
368  ff.,  437  ff.,  Klio  1.  c.) 

Üie  einen  sehen  in  der  Bibliotheke  Enkteseon  das  Grundbuchamt  und  interpretieren  unter  dieser 
vorgefaßten  Meinung  die  betreffenden  Stellen  und  Ausdrücke  der  Papyrus-Literatur;  für  Preisigke 
ist  sie  das  Besitzamt,  welches  in  der  Hauptstadt  des  Nomus  die  Aufgabe  hatte,  über  die  bei  ihm 
deponierten  Urkunden  zu  wachen.  Er  hat  sicher  recht,  wenn  er  die  Definition  der  B.  E.  als  Grund¬ 
buchamt  als  zu  eng  bezeichnet.  Dabei  stützt  er  sich  auf  eine  Mitteilung  von  mir  in  meiner  Schrift 
Karanis  und  Soknopaiu  Nesos,  Wiener  Denkschriften  47,  4,  31  über  den  Papyrus  Erzherzog  Rainer 
S  N  144  (unrichtig  114  bei  Mitteis,  Grundzüge  II  103  A.  2);  während  sich  die  Gegner  in  ihrer  Art 
mit  ihr  abzufinden  trachten,  ist  sie  so  entscheidend,  daß  ich  es  unternommen  habe,  mit  ihrer  Hilfe 
den  Londoner  Papyrus  299  vom  J.  128  zu  ergänzen  und  auch  hier  erfreute  ich  mich  der  Zustimmung 
Preisigkes.  Die  Bedeutung  des  Papyrus  ist  eine  negative,  sie  restringiert  eine  vorgefaßte  Meinung, 
die  in  den  Verhältnissen  des  Altertums  moderne  Institutionen  wiederfinden  will.  Der  Text  enthält 
die  Anzeige  des  Grammatikers  Asklepiades,  gemeldet  in  der  Stadt  Arsinoe  auf  der  Butaphionstraße, 
er  wolle  die  von  ihm  früher  käuflich  erworbene  und  dabei  bei  der  B.  E.  gemeldete  Sklavin  Aphrodite 
an  den  ebenfalls  in  Arsinoe  gemeldeten  Kleiderhändler  Herakleides  verkaufen.  Dieser  Art  Anzeigen 
des  Veräußerers  an  die  Funktionäre  der  B.  E.  zum  Zweck  der  Erreichung  ihres  Epistalma- Vermerks, 
um  den  ausdrücklich  ersucht  wird,  sind  uns  geläufig  aus  analogen  Fällen  bei  dem  Immobilien¬ 
verkehr,  es  sind  das  die  sog.  Prosangelia-Urkunden.  Bei  unserer  Sklaven-Prosangelia  ist  das  Epi¬ 
stalma  des  einen  Funktionärs  der  B.  E.  kurz  durch  einen  Vermerk  an  der  Spitze  des  Blattes  gegeben. 
Höhe  des  Papyrus  15c»»,  Breite  S'bcm. 


(2.  Hand) 
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laid[(i}Qos\  oeo  rj’(fi£ico^iai)  (szovg)  r]  AvxoxQdxoQog  KaiöuQog 
Tquluvov  AÖqlccvov  Heß^aoxov)  yafis^void-)  xt, 
Aiovvo\l\a  xccl  ’Joi[Ö(6]q<p  ysyv'n'(vcc0ia()%rix6ot) 
ivxzrjOsav  ’Aqoi(voLxov) 

Vlagh  ’AoxXrimdöov  x uv  NtiXov  xov 
/V[f]t7.ot>  yQUfXfittxixo v  dvaygacpo  fi\ivov) 
dn](podov  liovxatptov  rjv  dne 
yQa[ll>d][ir)V  Öilc  XCÖV  [ltQ]()ZtQG)V 
[ft]ift[ho](p[v]^dxcoi'  d)[vrjx\riv  fiov 
\dov\kr\v  /IqjQodCxrjv  [ßoi5]Ao/i[a<]  UE\o i\ 


23.  März  124 


l 
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xov[o;ifj6ui  ....  x]ä  x[ul . ]' 

'Hqu[xX£l8ov  t  [iux]ion[äX]t]  &[v\ ayga 
( pofiei/o)  [fV  cfytJgDÖdou  Afiucovlov 
Tonav  u7Coy£yQU[x(iiv<p  r[o]tg 
15  7CQ0t£Q0ig  xu &uquv  ün[b  ö]qp[f llrmatog 
vnoftrixr\g  nuvxbg  örj[yL06iov  %giov]g 

rtjiijg  uQyvQiov  . ] 

xoölcov  diö  ijuÖEÖ[coxa  önag] 
imßxulrj  c )g  xuQ[r(X£t ] 

Etwa  aus  derselben  Zeit  stammt  ein  kleines  Fragment,  das  ich  ebenfalls  hieher  beziehe. 

Papyrus  Erzherzog  Rainer  SN  144  b.  Höhe  18  c»?,  Breite  10  cw?,  unterer  Rand  64  m. 

[ . r\v  U7i£ygu] 

ij)ccn{riv  dtd  xäv  tiqoxeqcov  ßißl(iocpvXuxo3v) 

7i£Qi[ov6av  f lol  äno  xh]Qovo[i(ug 

M£veI[uov . dovXrjv . ] 

ßovX\o]/iuL  [il~]o[ixovotifi6ca  xä  öhvl 
5  zhövfiov  \2.'co  ](3i[%o0uior] 

xä  xul  'AX&[ui\£i[ . ] 

x uduguv  dnb  nu[vxbg  xgiovg 

ugy  (vglov)  [(dpo"£fia>v)]  dta[xoß/r<»’  d|td  £]7Tid(£Öcüxa) 
öncog  i[n] LGxal\fi  äg  xu&)']X£i] 

Der  dritte  verwandte  Text  ist  der  Londoner  Papyrus  II  299,  p.  151,  ed.  Kenyon,  vom  J.  128, 
abgedruckt  bei  Mitteis,  Grundzüge,  p.  224,  als  Nr.  204. 

’Anb  l'(Xäviog)  6£6r](g,£LU)yLUi)  ty(sxovg)  Aögtuv  ov 
xov  xvgiov  cpaa\(pi)  x& 

AlOVVÖlCOl  XUL  &£C3VL 

y£y  v'(fiva6LUQxrix66i)  ßbßfa'o\(pvXuE,L)  ivx{x r\ö£m’)  ’Aqo'  l\volxov) 

5  71UQU  HqwÖoV  XOV  xul  Il£X£ 

V£ CpQXjOVg  VECOXEQOV  XOV  Tl£X£ 

?/£(p[p?)]oos  xov  XaiQr\novog 
Isgiag  £ov%ov  -dfod  g£yuXov 
fi£ycclov  xul  xäv  6vvvücov 
10  &£ÜV  xul  X ’(?)?)  ÖyLOJCUXQloV  xul 
byLoyLi]XQLOv  dösXcpfjg  ovßrjg 

xul  yvvuixbg  Mug . (7  litt.) 

l£Q£iug  xäv  uv  xäv  &£äv  .  .  . 
uvuygucpbg.£vog  in'  ujicp6d'o\v ) 

15  Bovxuyiov  (•)  ov  än£yguxpu{i[£] 
dfa]  di,’  i)[i[äv]  xt]  iv£6xä6i]i 
fl[l£QU  d[odA(ov)  .  .  .]vu  ßov 
X6{i£^u  iAfeudfpöJeat  (•)  öio  im 
dtdo/a[t(l.  -  dw^tt)]  bncog  eni6[xuXfji\ 

20  [x]ä  nvr]iiovL  äg  xu^xu 

Das  Epistahna,  um  welches  angesucht  wird,  erfolgt  an  der  Spitze  des  Gesuches,  das  an  die 
beiden  Funktionäre  der  B.  E.  in  Arsinoe  gerichtet  ist;  davon  ist  Dionysios  wohl  noch  derselbe  wie 
im  J.  124.  An  demselben  Tage,  wo  Herodes  und  seine  Frau,  Priester  und  Priesterin  des  Gottes 
Suchos,  gemeldet  in  Arsinoe,  Butaphionstraße  (daselbst  das  Heiligtum  des  Gottes,  vgl.  Wiener 
Sitzungsberichte  145,  4,  p.  23),  die  Meldung  des  Sklaven  [...]n  bei  der  B.  E.  vollziehen,  reichen  sie 
vorliegendes  Gesuch  ein,  mit  der  Angabe,  sie  wollten  ihren  Sklaven  freilassen.  (Ergänzung  nach 
R.  Keil  bei  Preisigke,  Giro  wesen,  285  f.) 


o  _ 

Alle  drei  Urkunden  zeigen  ein  typisches  Formular,  das  uns  auch  aus  den  gleichzeitigen 
Prosangelien  von  Immobilien  geläufig  ist.  Nach  der  Adresse  an  die  Funktionäre  der  B.  E.  beginnt 
die  Eingabe  des  Petenten;  es  folgt  unter  Hinweis  auf  die  erfolgte  Apographe  des  Sklaven,  der 
namentlich  selbst  angeführt  wird,  eventuell  mit  Nachweis  des  Modus  seiner  Erwerbung,  wie  Kauf 
(oder  Erbschaft),  die  Erklärung  der  Absicht,  eine  Veränderung  in  dem  Besitze  vorzunehmen,  gegen 
die  keinerlei  Bechtsbedenken  vorliegt,  und  das  so  motivierte  Ersuchen  um  das  Epistalma.  Mit  der 
Bemerkung  oserifaeicoiica)  und  genauem  Datum  setzt  einer  der  Funktionäre  oder  ein  Vertreter  seinen 
Namen  hin. 


Infinitive  auf  olv.  - 

Im  Oxyrhynchus-Papyrus  900  vom  J.  322  n.  Chr.  erscheint,  auf  das  beste  beglaubigt,  wiederholt 
die  Form  djcojtlrjQoiv,  der  Infinitiv  eines  Verbum  contractum  auf  oco.  In  ptolemäischer  Zeit  lautete 
dieser  stets  auf  -om/,  vgl.  E.  May s er,  Grammatik  der  griechischen  Papyrie  aus  der  Ptolemäerzeit, 
S.  349,  der  als  Literatur  über  die  späteren  Infinitive  auf  olv  verzeichnet:  Lautensach,  Verbal¬ 
flexion  der  attischen  Inschriften,  Programm  Gymn.  Ernestinum,  Gotha  1887,  p.  25;  Meist  erhans- 
Schwyzer,  Grammatik  der  attischen  Inschriften,  1900,  S.  176,  6;  Winer-Schmiedel,  13,  25; 
Rein  hold,  Dissert.  philol.  Halenses  17,  1901,  p.  85;  J.  H.  Mo  ulton,  Classical  Review  15,  1901,  36; 
38,  1904,  25.  Hatzidakis  Einleitung,  p.  193,  zitiert  dafür  Matth.  13,  32,  Mc.  4,  32  xKxa6xtjvoiv , 
Hebr.  7,5  dnodexaxolv,  Damasc.  2,  320  B  6zecpavoiv ,  Ross,  Inscript.  Fase.  2,  19  aus  Syros  exeepavoiv. 
Diese  Beispiele  für  -olv  sind  wichtig  für  die  Beurteilung  der  koptischen  Formen,  in  denen  sich  die 
griechischen  Verba  als  Lehnwörter  vorfinden;  im  boheirischen  Dialekt  stehen  sie  mit  dem  Hilfsverb 
er  (tun)  zusammengesetzt  im  Infinitiv,  der  bei  den  Verba  contracta  regelmäßig  auf  oin,  nicht 
auf  -ovv  ausgeht,  z.  B.  ermastiggoin;  vgl.  Stern  331;  Revillout,  Revue  Egyptol.  14,  1912,  S.  93; 
Wessely,  Wiener  Akademie  Denkschriften  54,  3,  4. 


Carl  Wessely. 
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Der  Gebrauch  von  \m  OY. 


W.  Crönert  hat  in  dem  IV.  Hefte  dieser  Studien,  S.  101  ff.,  den  in  Papyri  öfter  bei  Personen¬ 
bezeichnungen  vorkommenden  Ausdruck  av&’  ov  besprochen.  Dabei  sind  ihm,  da  er  auf  die  Zeilen¬ 
angaben  nicht  genau  achtete,  bei  der  Benützung  der  von  mir  veröffentlichten  Urkunde  B.  G.  U.  N.  406, 
in  der  meines  Wissens  diese  Wendung  zum  ersten  Male  publiziert  ist,  einige  Irrtümer  unterlaufen, 
die  ich  kurz  berichtigen  will.  Col.  III,  Z.  5,  lautet:  Sazaßovg  vlbg  [irjzgbg  Xzozofi[zecog  zfjg]  ’Ovvacpgecjg 
Z  xk;  Col.  II,  Z.  11 — 12,  steht:  Ezoz ofjztg  'Agzayd&ov  zov  nave(pgeg,yi[e]cog  Uzozoijzecog  zfjg 

Hzozorjzecog  Z  xd  und  Z.  13  Agnayd^rig  ddelybg  yrjzgog  zfjg  avzfjg  Z  xß.  Diese  Personenbezeichnungen 
sind  klar.  Der  Col.  III,  Z.  5,  genannte  Satabus  wird  dndzcog  gewesen  sein,  da  nur  der  Name  der 
Mutter  und  des  Großvaters  mütterlicherseits  aufgeführt  wird.  Der  Col.  II,  Z.  13,  genannte  Harpa- 
gathes  ist  der  Bruder  des  vorher  genannten  Stotoetis  von  derselben  Mutter.  So  bleiben  als  sichere 
Beispiele  für  den  Gebrauch  von  dvtf  ov  folgende: 

1.  B.  G.  U.  406,  Col.  II,  Z.  16:  IJavecpgegg-ig  Xzozofjzecog  dv&’  ov  Xazaßovzog  7cgeößvze[go]v  r[oJü 
Tlaveffgeg-uecog  ^irjz(gbg)  ®<x6fjz[o\g  zfjg  Tlavecpge^iiecog  Z  irj. 

2.  B.  G.  U.  406,  Col.  III,  Z.  3:  navofiyevg  Zzozof\zeag  \z]ov  \Xzozo1jzec3g  ’)  Taßovzog  zfjg 

n[a]vecpQ£(n[is(*)g)  av&’  ov  IJavo^iyecjg  Z  v  (von  Crönert  ist  dv&’  ov  navofiyecog  falsch  bezogen). 

3.  Pap.  Grenfell  II  62,  2:  zlr][ifizgiog  Xazvgov  dv&'  ov  ZJvgov  fir/zgog  z hodwgag . 

4.  B.  G.  U.  560,  Col.  I,  Z.  15:  .  .  .]  .  iv°  dv&'  (oü)  I IccGlv0  zov  IlavLvovzLo(g)  (prjzgbg)  X[  ....  Z  ie\. 

Ich  hatte  bei  der  Publikation  von  B.  G.  U.  N.  406  dv&’  ov  als  einen  Ersatz  für  ö  xal  (=  6  ini- 

xalovusvog  o.  ä.)  gefaßt,  ebenso  erklärte  es  auch  Wilcken  im  Arch.  f.  Papyrusf.  III,  S.  124,  als  er 
in  dem  unter  N.  3  erwähnten  Papyrus  Grenfell  dvtf  ov  herstellte  für  ’Av&ov.  Crönert  faßt  jedoch 
dr&’  ov,  da  der  Ausdruck  einen  Ersatzmann  bezeichnen  müsse,  als  gleichwertig  mit  xa&’  vloxfeötav  de, 
fteaei  de,  also  als  »Adoptivsohn  von«,  und  die  Deutung  scheint  ihm  dadurch  bestätigt  zu  werden, 
daß  bei  N.  1  sonst  das  ngeaßvzegov  nach  Xazaßovzog  nicht  recht  verständlich  wäre.  Ich  sehe  aber, 
die  Wahrheit  zu  gestehen,  keine  besondere  Schwierigkeit.  Der  Vater  des  Panephremmis  wurde 
entweder  Stotoetis  oder  Satabus  der  Ältere  genannt,  Satabus  der  Ältere  natürlich  im  Gegensatz  zu 
einem  Satabus  dem  Jüngeren.  In  Nr.  2  müßte  man  nach  Crönerts  Auffassung  Tabus  als  die 
wirkliche  Tochter  des  Panephremmis  und  die  Adoptivtochter  des  Panomgeus,  nach  meiner  und 
Wilckens  Ansicht  als  die  Tochter  des  Panephremmis,  der  auch  den  Namen  Panomgeus  führte, 
ansehen.  Crönert  ist  aber  noch  weiter  gegangen.  Er  meint,  daß  dv9?  ov  ein  fester  Ausdruck 
geworden  sei,  der  auch,  ohne  daß  der  wirkliche  Vater  vorher  genannt  sei,  d.  h.  ohne  grammatischen 
Zusammenhang,  für  »Adoptivsohn  von«  gebraucht  worden  sei.  Aber  von  den  Beispielen,  die  er 
liiefür  anführt,  fällt  fort  B.  G.  U.  406,  Col.  III,  Z.  5;  denn,  wie  ich  oben  gezeigt  habe,  ist  nicht  mit 
Crönert  Xazußovg  dvfr  ov  IJavofiyecog  —  diese  letzten  Worte  sollten  übergeschrieben  sein  — 
vlbg  [irjzgbg  Xzozorj[zecog  zfjg]  ’Ovvcbcpgecog  Z  xa  zu  lesen,  vielmehr  gehören  die  Worte  dvfr  ov  Tlccvog.- 
yecog  zu  Z.  3 — 4  (vgl.  oben  N.  2).  Das  zweite  Beispiel  bildete  für  Crönert  B.  G.  U.  474,  Z.  7. 
Dort  steht  ’Ax]fjg  av&ov  2J<xzccß°  [firj]z(gog)  Taogsevoßvcpecag).  Das  las  Wilcken  anfangs  'Ax]fjg  'Avftov 
Zazaßo(vzog),  später  Arch.  III,  S.  124,  'Ax]fjg  dvtf  ov  2Jazaßo(vg),  das  wäre  gleich  ’Axfjg  6  xcd  Xaza- 
ßovg ;  Crönert  dagegen  will  lesen  ’Axjfjg  avfr  ov  Xazaßo(vzog)  im  Sinne  von  »Akes,  Adoptivsohn  des 
Satabus«.  Hiebei  würde,  wie  gesagt,  dv&  ov  völlig  in  der  Luft  schweben,  da  gar  kein  Beziehungswort 


0  So  ergänzt  Crönert. 
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da  ist.  Aber  dies  Beispiel  kann  überhaupt  nicht  als  Beweis  angeführt  werden,  da  der  Name  Satabus 
ja  abgekürzt  ist  und  an  sich  ebensogut  zu  2Jazaßo(vg )  wie  zu  2azaßo(vzog )  ergänzt  werden  kann. 
Nun  wird  aber  die  Frage  durch  einen  Papyrus  der  Berliner  Sammlung  (P.  10524),  den  ich  im  4.  Heft 
des  4.  Bandes  publizieren  werde,  entschieden.  Dort  wird  Z.  1,  5  und  9  ein  gewisser  'Eg^iiag  dv&  ov 
'EQfirjg  6  xai  Evöai^icov  genannt.  In  diesem  Falle  kann  dv&  ov  nicht  »Adoptivsohn  von«  heißen, 
sondern  hier  scheint  ganz  sicher  mit  dv&  ov  ein  Ersatz  für  den  Namen  'EQ^iiag  eingeführt  zu  werden. 
Demnach  wird  man  auch  B.  G.  U.  474,  Z.  7,  'Ax\r\g  av&’  ov  ±'azaßo(vg)  auflösen,  wenn  man  nicht 
etwa  vorzieht,  zu  der  alten  Lesung  von  Wilcken  ’Ax]fjg  Av&ov ')  2Jaz<xßo(vzog)  zurückzukehren. 

Berlin  1905.  Paul  Viereck. 


*)  An  dem  Namen  "Av&os  ist  nicht  der  geringste  Anstoß  zu  nehmen,  vgl.  Crönert,  S.  101  f.  Daß  der  Artikel  r ov 
vor  dem  Namen  des  Großvaters  (hier  Haraßovtog)  fehlt,  tindet  sich  häufiger  in  den  Papyrusurkunden. 

Der  Herausgeber  bedauert,  durch  widrige  Umstände  an  der  Publizierung  dieser  Abhandlung  bisher  behindert 

worden  zu  sein. 


Zu  dem  Berliner  Klassikertext  V,  1,  XI,  3. 

Der  Berliner  Papyrus  10580  Klassikertexte  V,  1,  117  aus  byzantinischer  Zeit  enthält  ein  Lob¬ 
gedicht  auf  einen  hohen  Beamten  zijg  %Qv6o6re(pdvoio  vorfn\ovo]g  vlsa  Aixr\g  xa'i  2JaQand^^.ci)i’og 
6ßQ[i(iGj]zdzov,  ,’A\^]uov(x.  ISsilov.  Dieser  Ausdruck  »Ammon  des  Nils«  soll  so  gemeint  sein  wie  im 
folgenden  V.  44  zhovvoog  zig.  Aber  statt  an  eine  solche  Metapher  zu  denken,  liegt  noch  eine  andere 
Möglichkeit  der  Erklärung  darin,  daß  ''Aiiucov  Nettov  eine  poetische  Umformung  von  Nsi^d^i^cov  sein 
könnte,  eines  Namens,  der  damals  in  Ägypten  häufig  ist.  Und  wenn  schon  einmal  die  Namen  vom 
Dichter  umgemodelt  wurden,  möchte  ich  auch  in  Aixr]  nicht  etwa  mit  Schmidt  (Wochenschrift  f. 
klass.  Philologie  1908,  309)  den  Namen  der  Göttin  erkennen,  sondern  den  Personennamen  Justina, 
der  zeitlich  und  örtlich  zu  Namen  wie  Sarapammon  und  Neilammon  paßt. 


Carl  Wessely. 


Eine  Urkunde  aus  dem  6.  Konsulat  des  Kaisers  Licinius. 


Von  Carl  Wessely. 

\\  iederholt  sind  Papyri  zum  Vorschein  gekommen  mit  der  Datierung  nach  dem  6.  Konsulat 
des  K.  Licinius,  zugleich  des  2.  seines  Sohnes  Licinius  Caesar.  In  den  überlieferten  Konsularlisten 
steht  dieses  Konsulat  nicht  verzeichnet,  das  ja  in  die  Zeit  des  Streites  mit  Konstantin  fällt,  der  mit 
der  Besiegung  des  Licinius  am  3.  Juli  bei  Adrianopel,  am  18.  September  bei  Chrysopolis  endete. 
In  welchem  Jahre  das  war,  ob  323  oder  324,  und  welches  Jahr  bei  dem  6.  Konsulat  gemeint  sei, 
ist  zu  untersuchen;  für  322  sind  Seeck,  Ilermes  36,  1901,  28;  Jouguet,  Comptes  rendus,  Acad. 
inscript.  1906,236,  Archiv  für  Papyrusf.  3,  341;  für  323  Viereck,  ibid.  IV  156  (vgl.  Rhein.  Museum 
62,  1907,  494;  Liebenam,  Fasti  consulares,  p.  34).  In  dem  Kaufvertrag  über  Saatland,  Corpus 
Papyrorum  Raineri  I  10  vom  1.  Payni,  29.  Mai,  findet  sich  nun  die  Angabe  der  gleichzeitigen 
Indiktion  Z.  6  »alle  Forderungen  bis  inklusive  der  abgelaufenen  10.  Indiktion  sind  Sache  des  Ver¬ 
käufers,  jene  von  dem  laufenden  Jahre  der  11.  Indiktion  Sache  des  Käufers,  weil  ihm  der  Pachtzins 
zulließt«.  Ich  habe  1883  in  meinen  Prolegomena  ad  papyrorum  Graecorum  novam  collectionem 
edendam  p.  48  nachgewiesen,  daß  die  ägyptische  Indiktion  einen  wechselnden  anderen  Jahresbeginn 
hat;  hier  war  er  schon  in  den  Mai  gefallen,  der  29.  Mai  zählt  zur  laufenden  11.  Indiktion.  Noch 
eine  zweite  Indiktionsangabe  erscheint  zusammen  mit  demselben  Konsulat,  u.  zw.  in  dem  Papyrus 
Erzherzog  Rainer,  Ausstellungs-Nr.  292  (Höhe  27  c?»,  Breite  13  c»?,  Rand  links  2-3  cm,  unten  5  c???, 
oben  1  cm,  Schrift  auf  den  Horizontal  fasern,  senkrechte  Faltungen  ergaben  sieben  Faltungsprodukte 
von  1 -  5 — 2  cm  Breite),  die  Rückseite  hat  die  Schriftreste  [av^icpcovov  AvqtjXl]ov  si(g) 

Evy]evei[ov]. 

Vorderseite. 

1  [vnat£[u\g  [x]äv  ÖEGnoxcbv  fjficjv 

[Aixiviov  UeßccöTov]  tb[g]"  xai  \Aix\lvl6  v'  xov 
[imcpavEß xdxov  KcUö]aQog  xb  ß" 

A[vQYjUco  Evy£]vi03  yv{i7'ci6LdQ%(a  ßavXevxfi 
5  Egfiovitolecjg 

AvQr\hog  [Wsvv^ug  K\oXXov&ov  nyxQbg  Mthxl tt 
vrjg  u[vXr\x\r][g  d\nb  EQ^ovTtoXscog  %cd()£t,v  (•) 

'0[ioXo\yä)  6vvx\Exi[6&ccL  xa]i  övvnmiöQ'ai 
Tigbg  6s  xbv  y£ov%ov  cböx£  /?£  caiavxr\6 lv  (I.-cm?) 

10  xcjyirj]v . qiv  xai  x Qvyag  xCav  ovxcov 

[EXEi  d[.L7l£XlXCö\v  ^copi'[co]??  /U [f]T«  XC)V 
6vv\x]£xa[y{i]£vcjv  Xrjvoßaxcov  xai  a^Efijtxcjg 
i)[nt]Q£xi]ö]ccöd'ab  xolg  Xrjvoßatcag  xai  xolg  aXXoig 
iv  x fi  uvXr\6£i  xai  [ftry]  dnoXEicpQ'fjvat,  xäv  Xrjvo 
15  ßaxcov  [i£XQi  td^£K>g  avxf\g  xrjg  XQvyrjg 

xfjg  JtQo[6]ayov6rjg  xQvyi]g  £vxv%ovg  ÖEXaxrjg 
ivdixxt[covog  in]i  ÖX  t[?)  a]vXi']6£t  xai  xfj  xig^H 
Xrniip[o(ial]  xd  §6x a^iEva  naga  xcbv  vjxev 
&vv(ov[(‘)  x b  6v][Mpcovov  xvqlov  o  xai 
[iovax[<x)g  doftijv  xai  ijtEQCo  x'(i]&£ig)  d)[ioX6y'(riOa ) 


20 


20.  Dezember 


v[nax8lug  xfjg]  jiqo  x'(8ijievrjg)  ^otßx  xd 
manus  II  Av[Q'(fjliog)  We]v[vfug]  dnojihjQcoöco 

xd  i[yy£yQ]uujieva  co g  npoxsixai 
Avg'(fjhog )  \TIiv\ovxUov  ßorj'&(bg)  Avtxfjxo'v' 

25  f[yp(a^ß)]  t>[jr£]()  (ßu  rot))  yg’(dujiuxa)  [irj  8  Id  (örog) 

»Im  6.  Konsulat  unserer  Herrn,  des  K.  Licinius  und  2.  des  glorreichen  Casars  Licinius. 

Dem  Aurelius  [Eugejnius,  Gymnasiarchen,  Ratsherrn  von  Hermopolis,  entbietet  Aurelios  Psenymis, 
Sohn  des  Kolluthos  und  der  Melitine,  Flötenbläser  aus  Hermopolis  seinen  Gruß.  Ich  erkläre,  daß 
ich  abgemacht  habe  und  einverstanden  bin,  Dir  gegenüber,  dem  Grundherrn,  daß  ich  mich  begeben 
werde  zur  Ortschaft  . . .  .ris  und  zur  Weinlese  in  den  dortigen  Weingärten  mit  der  Schar  der 
Kelterer  und  mich  bereitwillig  den  Kelterern  und  den  anderen  Leuten  zur  Verfügung  stellen  werde 
bei  dem  Flötenblasen  und  den  Kelterern  nicht  fehlen  werde  bis  zur  Ordnung  eben  dieser  Weinlese 
der  heranziehenden  glücklichen  10.  Indiktion.  Für  das  Flötenspiel  und  die  Kurzweil  werde  ich  das 
abgemachte  (Honorar)  von  Seiten  der  Zahlungspflichtigen  erhalten.  Die  Abmachung  ist  rechtskräftig; 
ich  habe  sie  in  1  Exemplar  ausgestellt.«  Stipulationsklausel.  Consulat  wie  oben,  20.  Dezember. 
(2.  Hand.)  »Ich  Aurelius  Psenymis  werde  die  Schrift  erfüllen  wie  vorliegt.  Ich  Aurelius  Pinution, 
Hilfsbeamter  des  Aniketos,  schrieb  für  ihn  den  des  Schreibens  Unkundigen.« 

In  dieser  Urkunde  verpflichtet  sich  ein  Flötenbläser,  aufs  Land  zur  Weinlese  zu  kommen,  zur 
Kurzweil  zu  dienen  und  den  Kelterern  vorzublasen,  offenbar  zum  Rhythmus  der  Arbeitsbewegungen. 
Wir  fühlen  uns  hier  in  ein  Stück  guter  alter  Zeit  versetzt  und  mir  liegt  es  als  Österreicher  nahe, 
daran  zu  erinnern,  daß  bei  uns  noch  vor  70  Jahren  die  viele  Joch  große  sog.  Pfennigwiese  bei 
Puchberg  am  Schneeberg  unter  Vortritt  von  Spielleuten  zum  Abmähen  kam,  also  die  Mahd  für  die 
dortigen  Bewohner  mit  einem  »Lätizel«  verbunden  war. 

In  Z.  1  darf  nicht  ergänzt  werden:  [f*£rß  xrjv  vnuxnuv].  Zu  Z.  8  vergleiche  dieselbe  Phrase  in 
Oxyrliynchus  Papyri  1206,  16  a.  335  inl  xovxoig  6vvntni6&aL  xal  Gvvxtxl6&ui.  Z.  10.  Ortschaftsnamen 
im  Hermopolites  auf  gig  sind  z.  B.  Movwgig,  Studien  Pal.  Papyruskunde  X.  102,  18,  Bov6igig .  ib. 
31,  1;  244,  1,  TefiöiQig  101,  3.  Z.  16  das  zweite  xQvyrjg  ist  ein  Fehler,  entstanden  durch  das  Abirren 
auf  das  vorhergehende;  wir  erwarten  xavxrjg.  Z.  18  vgl.  O.  P.  1134,  7;  14  vom  J.  421  ö[ioh.oyci 
nenhrjgaöä  ui  xä  navxoia  ixrpÖQia  ujisq  vnsdh^co  nagd  xcöv  vnsvfrvvcov  y eco  gy  <bv.  Z.  21.  Zu  dem 
Datum,  20.  Dezember,  vergleiche  den  Monatsnamen  Arjvaiäv  (später  benannt  rujujhäv)  »Keltermonat« 
entsprechend  dem  Jänner. 

Vergleichen  wir  nun  die  beiden  aus  dem  6.  Konsulat  des  Licinius  stammenden  Angaben 
CPR  I  10  vom  19.  Mai  (*8% gt,  xov  öie?.r]?.vi)6xog  sxovg  xfjg  d8xaxrjg  Iväixxlcovog ,  änb  xov  hvsöxäxog  sxovg 
xfjg  svxi ’xovg  ivdsxuxrig  ivdLxxiavog  und  R.  A.  N.  2! >2  vom  20.  Dezember  xfjg  XQvyrjg  xfjg  7TQo[o]ayovör]g 
XQvyrjg  (1.  xavxrjg )  svxvxoig  d8xuxrjg  ivdixxicovog,  so  entstehen  die  größten  Schwierigkeiten.  Ein  Ausweg 
wäre,  einen  Schreibfehler  anzunehmen,  nämlich  evxv%ovg  ivdexuxrjg  zu  verbessern.  Der  andere  Ausweg 
ist  folgender:  wir  wissen  aus  dem  Papyrus  Erzherzog  Rainer  A.  N.  330,  publiziert  in  den  Mitteilungen 
aus  der  Sammlung  1886,  I,  26,  daß  es  1.  eine  Nilindiktion  gab  xQioxaid8xdxrjg  Ivbixxicovvg  Neilov  xfjg 
looiisvtjg  xsoGuQ8gxaid8xdxr]g  Ivbix(xicjvog)  und  2.  daß  ihre  Zahl  eine  differierende  war.  Es  erhellt 
ferner  aus  der  in  Konstantinopel  aufgesetzten  Urkunde  vom  J.  551  Papyrus  Kairo  Katalog  67032 
ini  7 ovvLov  utjvbg  xfjg  ÜQxicog  x86öu(j[axuidexdxrjg]  imvejifj68ag  xux'  Alyvnxiovg  äh  7i£vx£xaid[8xdxr)g\, 
daß  damals  die  Differenz  zwischen  der  Konstantinopler  und  der  ägyptischen  Indiktion  1  betrug.  Und 
um  1  differieren  auch  die  Indiktionen  der  beiden  Papyri  aus  dem  6.  Konsulat  des  Licinius.  Gegen¬ 
wärtig  steht  die  fiskalische  Bedeutung  der  Indiktionen  fest  (Gar dthausen,  Griechische  Paläographie, 
2.  Aull.,  II  456).  Nehmen  wir  an,  daß  einerseits  die  Besteuerung  des  Saatlandes  nach  anderen 
Gesichtspunkten  beurteilt  wurde  als  die  des  Weinlandes,  daß  ferner  schon  bei  dem  1.  Indiktionszyklus 
die  Eigenart  Ägyptens  in  bezug  auf  die  Ernte  der  Brotfrüchte  berücksichtigt  wurde,  dann  ließen  sich 
die  beiden  widersprechenden  Angaben  in  der  Indiktionsziffer  dahin  vereinen,  daß  das  Jahr  322  n.  Gh. 
das  6.  Konsulat  des  Kaisers  Licinius  war. 


Das  Ghetto  von  Apollinopolis  Magna. 

Von  Carl  Wessely. 

Es  wäre  überflüssig,  auszuführen,  welche  Bedeutung  dem  Studium  der  jüdischen  Diaspora, 
u.  zw.  speziell  auch  für  die  hellenistische  Epoche  Ägyptens  in  kulturgeschichtlicher  Hinsicht  zukommt; 
hier  ist  jede  Erweiterung  unserer  Kenntnisse  erwünscht.  Eine  solche  brachten  inschriftliche  und 
Papyrusquellen,  wie  Papyrus  35  der  schönen  Ausgabe  der  Magdola-Urkunden  von  J.  Lesquier, 
ferner  die  im  4.  Hefte  vorliegender  Studien  zur  Paläographie  und  Papyruskunde  publizierten 
»Arsinoitischen  Verwaltungsurkunden«  vom  J.  72 — 3  n.  Chr.,  die  von  Z.  153  ab  einen  eigenen 
Abschnitt  über  das  Judaion  Telesma  enthalten;  sie  unterrichten  uns  von  der  Anwesenheit  und  den 
Verhältnissen  mehrerer  jüdischer  Familien,  die  um  a.  71 — 2  n.  Chr.  in  dem  Straßenrevier  Apolloniu 
Parembole  der  Hauptstadt  des  Arsinoitischen  Nomus  wohnten.  Eine  erwünschte  Ergänzung  zu  diesen 
Akten  sind  die  Junkerschen  Ostraka  aus  Apollinopolis  Magna,  von  denen  ich  eine  erste  Notiz 
im  Anzeiger  der  Wiener  Akademie  vom  G.  Juli  1910,  Nr.  18,  gab.  Ich  verdanke  seitdem  Junker 
die  Kenntnis  neuer  Texte  auf  Ostraka,  die  ich  zusammengefaßt  mit  den  ersteren  hier  vorlege. 

1  Wien,  Hofbibliothek  31  AaXXBug  ’AßQaifiov  \  cpögov  jtQo'ß'(dxav)  fl  (ftov?)  (dQuxfibg)  [•]  (ößoXovg 
ZQSlg  rfaußv)  |  (ft ovg)  U  [qpJapftoK  tK(0  d 

2  Wien,  Hofbibliothek  14  dsxavog(')  |  Irjßovg  IJaniov  \  IJsöovQig  Iaöcovog  |  z Icoguqmov  Irj6ov'x'(og )  | 
Uoßzatg  AvXaiov  |  &r]ös6tg  ysQÖig  (1.  yi Qdiog)  |  Ua^ßadaig  2Ji(icjvog 

3  Wien,  Hofbibliothek  22  ’AßQayug  &i]ytv[o]v  |  Aaoy'p'(orgpt'ag)  ß  (izovg)  (dpax^ccg)  zj  |  ( izovg )  ß 
cpaQ([iov)d(i)  vT 

4  Wien,  Hofbibliothek  44  Arj^iag  Aidv^iicovog  \  zi^ifjg  drjvaQL  co'(v)  dvo  \  ’ Iov' d' (aicov  zBXiö^iazog)  ß 
(izovg)  Ovt(öJta6iccvov)  (dgaxpag)  i]  (ößoXovg  dvo)  \  IHXcov  M[sv]t]g  |  (itous)  d  navvi  r]  (2.  Juni  72) 

5  Wien,  Hofbibliothek  34  Ariuäg  Zl/.lcov  o'(g)  ötX'()  e  Ov£ön'(aGLavov)  (dQaxiiag)  t]  |  (izovg)  i 
xoi(ax)  <T  (30.  November  78) 

6  Ostrakon  Junker  diiyg  a(ips)  Aßaöxcov  Alo(xvX)ov  \  zifirj'(g)  dtjvaQicov  dvo  |  ’Iov  d'(cdcov)  xal 
äjtuQ'x'(fis)  5"  (ftoug)  |  Aoyuziavov  (dQaxpdg)  d  (dßoXovg  dvo)  |  (izovg)  £  navvi  xg  (16.  Juni  88) 

7  Ostrakon  Junker  äiiyQ'aXipe)  Za^ßadi co'(v)  6  xal  Irj6'o'(vg)  \  Haitiov  Xa'o'(yQaq)iag)  is  (izovg) 
Ao^iziavov  |  zov  xvqlov  (dpaxficug)  rj  (izovg)  is  jtf'^'(f lq)  xb  (19.  Februar  96) 

8  Ostrakon  Junker  ’hööi]  n’(og)  AlGyvXov  cpv'X'(axizixrjg)  ß  (izovg)  \  TQuiavov  zov  xvqCov  (ÖQaxyiriv) 
a  (ößoXovg  zQBig)  \  6xo  n  (sXcov)  ß  (izovg)  ößo'  X'(ovg)  ß  (izovg)  ß  dcod  xg  (20.  Dezember  99) 

9  Ostrakon  Junker  Zaußudi  co’(v)  6  xal  Itjßovg  |  Uansiov  Xd  o'(yoazpLug)  ß  (izovg)  \  TQuiavov  zov 
xvqIov  (dgax^ccg)  i]  \  (izovg)  ß  cpag  [i'(ovfh)  d  (29.  März  100) 

10  Ostrakon  Junker  MaQiayiog  2Jtfi  a(vog)  |  ’Iov  d' (aicov)  zB'X'(BGfiazog)  y  (izovg)  TQaiav(ov)  zov 
xvqlov  (ÖQaxuag)  d  (ößoXovg  zQBig)  |  (izovg)  d  Hgjü  X~  (27.  September  101) 

11  Ostrakon  Junker  2Ja(ißadico’(v)  6  xal  ItjGovg  Ilan(BLov)  \  x  co'(fiazixov)  d  (izovg)  TQaiavov  zov 
xvqlov  |  dQaxfiag)  g  (ößoXovg  zioöaQag)  ß aX'(avixov)  (ößoXovg  dvo1)  (ftot>s)  d  navvi  xg  (19.  Juni  102) 

12  Wien,  Hofbibliothek  26  d  dficp(o)'  d’(ov)  |  Idöcov  Icoörj'nXov)  Xa'  o'(yQacpLag)  i]  (izovg)  TQaiavov  \ 
zov  xvqIov  (dQaxubg)  rj  \  (izovg)  rj  cpa  n’(Bvcod)  xd  (24.  März  106) 
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13  Ostrakon  Junker  Zaußadicav  6  x’(cd)  |  TrjGovg  Tlansiov  |  Tov  d'(cci av)  ly  («roug)  Tquiccvov  \  xov 
xvqiov  (dQaxfidg)  d  |  (hovg)  iy  jzccvvl  A  (23.  Juni  111) 

13  b  Ostrakon  Junker  Qsovcpikag  Axov(  )  |  ’ Tov  ä(cUcov )  (hovg)  Tqcuccvo v  |  .  .  ,xatu ....  (a.  116-7) 

14  Anzeiger  1910,  N.  1  .  dyupodov  \  ZnoQog  dov  A'(og)  ■ Aviviov  xiXio  yi(axog  ’Iov  d'(cclcov)  i  ( hovg ) 

Tgaiuvov  xov  xvqiov  \  [dQaxfirjv)  a  ( ößoXovg  dvo.)  ( hovg )  |  la  ypiax  xd  (20.  Dezember  107) 

15  Anzeiger  N.  2  Kcavsvg  dov'X'(og)  'Avxmd  \  xq  o  (u)  Tot»  d'(aLcov)  xsX’(£GKuccxog)  &  (hovg)  |  Tgcaavov 
xov  xvqIov  |  (ößoAovg  xeööccQag.)  (hovg)  i  ^oi(ax)  ly  (9.  Dezember  106) 

16  Anzeiger  N.  3  Idxovßog  Nixtov  |  Iovd'(ai<av)  i  (hovg)  Tgaiavov  xov  xvqiov  \  (öpaxuag)  d  (hovg) 
la  a&vQ  iy~  (9.  November  107) 

17  Anzeiger  N.  4  d~  diicp  o'(dov)  |  Axaxiccg  'HqccxX  si' (dov)  \  Tov  d’(cc((ov)  xs  X'iiojxaxog)  i  (hovg) 
Tqcuccvov  |  xov  xvqiov  (dgaxfiag)  d  (hovg)  l  |  ansicp  £  (28.  Juni  107) 

18  Anzeiger  N.  5  d  ducpödov  |  £evOl[iav  O' GGiQ.av  o'(g)  |  Tov  d  (aicov)  i  (hovg)  Tgcaavov  xov 
xvqiov  |  (ÖQccxfiag)  ö  (ößoXovg  x sOöcxQag’)  (hovg)  la  xvßi]  rj  (3.  Jänner  108) 

19  Anzeiger  N.  6  EQiviog  Aiävfiov  \  xinfjg  drjvaQLco(v)  |  [.  .J  Tov  ä'(aicov)  (rfraprou)  (eTouj) 
OvsG(7ta6iuvov)  Kai  |  [(japo?  xo]v  xup[t]o(i>)  [  öqcixi udg  xoöavxag  ...  a.  71 — 2.  Zu  dem  in  Z.  3 
erwarteten  [dvo]  stimmen  die  Schriftspuren  schwer. 

20  G.  Plaumann,  Amtliche  Berichte  aus  den  kgl.  Kunstsammlungen  34,  6.  März  1913,  S.  114 
d  äucpo  d'(ov)  |  Acjoccqigjv  ’lrjoovxog  \  Tov  d'(atav)  x£  X'(sG[iaxog)  u  (hovg)  Tquiccvov  xov  xvqiov  |  (dQaxQccg) 
9  (ößoXovg  dvo.)  ineicp  d  (28.  Juni  98) 


Diese  20  Texte  beziehen  sich,  wie  überhaupt  die  Ostraka  (vgl.  U.  Wilcken,  Griechische 
Ostraka,  Leipzig  1899),  in  der  Regel  auf  Steuern  und  Umlagen;  quittiert  wird  über  die  Badesteuer, 
Kopfsteuer,  A aoyQacpia,  für  die  Bewachung  und  Instandhaltung  der  Warten  (cpvXaxmxov,  vntQ  ox o- 
ntlav.  Wilcken,  p.  292).  Die  Liste  2  scheint  lauter  Juden  zu  nennen.  Es  gab  für  die  Juden  und 
Jüdinnen  damals  eine  besondere  Judensteuer  Tovd(alcav  nämlich  xTUoqcc),  zu  zahlen  vom  3.  Lebens¬ 
jahr  angefangen  im  Betrag  von  2  römischen  Denaren,  deren  Kurs  über  der  Parität  von  4  ägyptischen 
Drachmen  stand.  Auch  die  Sklaven  jüdischer  Herren  hatten  zu  zahlen.  Dazu  kam  1  Drachme  für 
die  Aparche,  die  mit  der  Sitte  der  alten  Erstlingsspenden  in  Verbindung  stehen  dürfte.  Aus 

8  Drachmen  2  Obolen  für  das  Judaion  Telesma  und  1  Drachme  Aparche  summieren  sich  die 

9  Drachmen  2  Obolen,  die  in  N.  20  quittiert  werden. 

Apollinopolis  Magna  war  nach  Ausweis  dieser  Texte  in  mindestens  vier  Bezirke  eingeteilt,  der 
vierte  wird  ausdrücklich  bei  Juden  als  Wohnort  angegeben.  Eine  überraschende  Analogie  tritt  hier 
zutage,  wenn  wir  uns  erinnern,  daß  auch  in  Alexandria  das  Judenghetto  der  vierte  Bezirk  war.  Wir 
können  wiederholt  die  Beobachtung  machen,  daß  die  Provinzstädte  sich  in  vielen  Einzelheiten  nach 
der  tonangebenden  Landeshauptstadt  richteten  (vgl.  meine  »Stadt  Arsinoe«  in  den  Wiener  Sitzungs¬ 
berichten  145,  4,  1902,  S.  48).  Folgende  Namen  erscheinen  in  unseren  Texten: 


’Aßdoxcov  6 

'AßQafug  3  ’AßQcuiiog  1 
’Aviviog  14 

’AvxinaxQog  15,  ein  bekannter  Name  bei  den 
hellenistischen  Juden 
AlaxvXog  8 
’Axaxiag  17 
AvXalog  2 
AaXXeag  1 

Arjfiag  4,  5.  Auch  der  Name  eines  Begleiters 
des  Apostels  Paulus,  Coloss.  4,  14,  Philemon  24, 
Timotheos  2,  4,  10 

Aidvfiog  19  vgl.  den  Namen  des  Apostels 
("Jcjfiug  6  xul  Aiävfiog  Joh.  II,  16 


AidvQ.Lcov  4 
A^guqicov  20 
EQtVLog  19 
HQaxXsCdrjg  17 
UsovcpiXug  13  b 

(Ar]yivr]g  3.  Auch  ein  Jude  in  Arsinoe  a.  72 
heißt  so 

(“JrjdtGig  2 
Idxovßog  15 

Iüocov  2,  12,  vgl.  Acta  17,  5—9  ad  Roman. 
16,  21,  J.  Sohn  des  Eleazar:  Josephus  12,  10,  6. 
Name  des  Jesus,  Sohn  des  Simon:  Josephus 
12,  5,  1. 

’lrjaovg,  Trjdovxog  2,  20  und  s.  Zapßct\Hcov 
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’IcÖ6r]7t(og)  8,  12 
Mugiupog  16 
Nixiag  16 

Ilccnslag  2,  7,  9,  11,  13 
OoGifiavog  2 


Zayßa&cug  2  Zayßa&i’av  2,  7,  9,  11,  13, 
vgl.  Sambas,  Sambath(ion)  im  Ghetto  von 
Arsinoe  a.  72 

2Jsv6l[icjv  18 
Ziycov  2,  5,  10 
Eoßzcug  2 


Bezüglich  der  Namen  können  wir  schon  jetzt  die  Beobachtung  machen,  daß  die  Fälle  nicht 
zahlreich  sind,  wo  die  alten  semitischen  Formen  auftreten;  dagegen  wurde  ein  gewisser  Kreis 
griechisch -hellenistischer  Namen  favorisiert,  die  uns  wiederholt  in  der  Literatur  und  in  den 
Monumenten  entgegentreten. 


Eugene  Revillout. 

4  mai  1843  —  16  janvier  1913. 

La  Science  egyptologique  vient  de  perdre  un  de  ses  plus  feconds  maitres,  la  jeune  Science  du 
demotique  un  de  ses  fondateurs,  le  Louvre  son  devoue  conservateur,  la  Revue  Egyptologique  son 
crdateur  et  inspirateur  —  enün  dois-je  ajouter  que,  moi  möme  je  pleure  un  de  mes  plus  anciens  amis. 

Eugene  Revillout  naquit  ä  Besancon  le  4  mai  1843.  Son  pere  le  docteur  Victor  Revillout 
avait  dtd  medecin  de  Tarmee  sous  Napoleon  I  alors  medecin  des  epidemies  et  inspecteur  des  Eaux 
de  Luxeuil-les-Bains  (Haute  Saone);  sa  mere  etait  Octavie  Revillout.  Parmi  ses  maitres  nous 
trouvons  les  noms  de  deux  illustres  hellenisants,  M.  M.  Egger  et  Miller.  Son  maitre  en  egyptologie 
etait  le  vicomte  Emmanuel  de  Rouge  et,  du  reste,  Revillout  lui  meine  etait  son  meilleur  maitre, 
car  lui  meine  en  premiere  ligne  a  ddchiffre  le  demotique. 

Revillout  a  passe  sa  carriere  tout  entiere  au  Louvre.  Avant  1870  il  remplissait  ddjä  les  fonctions 
d’attache  libre  des  Musdes  Imperiaux.  Alors  De  Rougd  fit  faire  ä  plusieures  reprises  des  ddmarches 
pour  le  faire  adjoindre  au  personnel  des  musdes,  jusqu'au  moment  oü  sa  presentation  officielle  au 
conservatoire  fut  faite  en  termes  tres  flatteurs  pour  Revillout  le  15  juillet  1872;  en  juin  1876 
il  devint  conservateur  adjoint.  C’est  dans  cette  fonction  que  nous  avons  fait  sa  connaissance,  la 
Photographie  que  Madame  Eugöne  Revillout  a  bien  voulu  mettre  ä  notre  disposition  reprdsente 
Revillout  ä  l’epoque  de  ses  fonctions  au  Louvre.  Alors  il  devint  Chevalier  de  la  Ldgion  d'honneur: 
membre  honoraire,  depuis  presque  sa  fondation,  de  la  Socidte  d’archdologie  biblique  de  Londres; 
membre  du  conseil  de  la  Societe  asiatique  de  Paris;  prdsident  de  la  socidtd  d’ethnographie  etc. 

M.  Revillout  a  dtd  fondateur  et,  depuis  1880,  le  directeur  de  la  Revue  Egyptologique ,  dont 
quatorze  volumes  ont  paru.  Il  a  accompli  dix  missions  scientifiques  dont  il  avait  dtd  chargd  par 
le  Gouvernement,  en  Allemagne,  dans  les  Pays-Bas,  en  Italie,  en  Angleterre,  en  Irlande,  en  Egypte 
et  en  Nubie;  en  Autriche  il  a  ddchiffre  la  partie  demotique  du  papyrus  26  de  Vienne,  fort  bien 
verifiee  par  la  partie  grecque  que  j’ai  publie  en  1881  (Wiener  Studien  fuer  classische  Philologie  III  1). 
Nous  ne  comptons  pas  d'autres  nombreux  voyages  scientifiques  ä  ses  frais  en  Espagne,  en  Angleterre, 
en  Italie,  en  Belgique  etc.  Dans  ses  missions  il  a  ddcouvert,  en  leur  entier,  les  actes  attribues  par 
les  Coptes  au  concile  de  Nicde.  Il  a  egalement  copid,  traduit  et  commente  tous  les  papyrus  et  les 
contrats  ddmotiques  restds  jusqu’ alors  lettre  morte  dans  les  diverses  musdes  d'Europe.  Il  a  acquis 
ä  Heidelberg  une  importante  collection  de  papyrus  ddmotiques  archaiques,  lus  et  ddchiffrds  par  lui, 


alors  des  collections  de  papyrus  grecs,  coptes,  arabes  etc.,  seinblableraent  en  Egypte  et  en  Angleterre 
un  grand  nombre  d'oeuvres  d’art,  de  papyrus  et  d'ostraca,  et  prepare  l’acquisition  du  cölebre  papyrus 
grec  contenant  le  plaidoyer  d’Hvperide  contre  Athenogene.  Aussi  il  a  copie  et  traduit,  dans  les 
diverses  collections  d’Europe,  les  papyrus  hieratiques  judiciaires,  economiques,  moraux  ou  religieux 
inedits  et  les  divers  contrats  et  papyrus  coptes. 

Apres  avoir  ete  le  principal  dechiffreur  de  la  langue  demotique  dont  il  a  traduit  tous  les 
documents  apres  l’avoir  entierement  reconstituee  M.  Revillout  a  6te  le  createur  dune  Science 
nouvelle:  le  droit  egyptien  retrouve  par  lui  et  compare  aux  autres  droits  de  l’antiquite,  aux  droits 
grec  et  romain  et  specialement  au  droit  chaldeen  assvro-babylonien  dont  feu  son  frere  le  docteur 
Victor  Revillout  et  lui  ont  les  premiers  etabli  les  bases  sörieuses.  Enfin  il  a  fait  de  longues  et 
fructueuses  etudes  sur  l'economie  politique,  Hnstoire,  la  Philosophie  et  la  morale  de  l’ancienne  Egypte, 
morale  dont  il  a  traduit  et  longuement  commente  tous  les  livres. 

Fondateur  de  1‘Ecole  du  Louvre  qu’il  inaugura  un  an  avant  la  date  officielle,  en  1881,  sur  la 
priere  de  M.  de  Ronchaux,  alors  directeur  des  musees  nationaux,  Revillout  initia  ses  eleves  fran^ais 
et  etrangers,  aux  hieroglyphes,  au  hieratique,  au  demotique  et  au  copte,  c’est-ä-dire  ä  toutes  les 
parties  de  la  philologie  egyptienne,  en  meme  temps  quau  droit  egyptien,  ä  l’archeologie  et  ä  leco- 
nomie  politique  dgyptiennes.  Parrai  une  multitude  d’eleves  je  eite  les  noms  de  MM.  Paturet,  Legrain, 
Denisse,  Berger,  Boudier,  Groll,  Maurice  Magnien,  Bessiere,  Delepierre,  de  Villenoisy,  Guerin,  Saboulard, 
Chardon,  qui  ont  tous  soutenu  des  theses  ä  l’Ecole  du  Louvre. 

Voici  encore  le  discours  prononce  a  Utrecht  par  le  professeur  docteur  Naber  ä  la  reception 
comme  docteur  en  droit  honoris  causa  du  professeur  docteur  Eugene  Revillout  le  26  mars  1903: 

»En  vous  decernant  le  doctorat  en  droit  honoris  causa  le  Senat  de  l’Universite  d’Utrecht 
a  voulu  honorer  d’abord  votre  belle  et  grande  Franke,  ce  pays  auquel  nous  devons  notre  civili- 
sation  et  une  grande  partie  de  notre  droit;  encore  il  a  voulu  rendre  un  hominage  merite  ä  cette 
male  Science  fram.aise,  si  patiente  dans  la  recherche,  si  feconde  quant  aux  resultats,  si  comprehen- 
sive  dans  la  conception,  si  lurnineuse  dans  la  demonstration,  dans  la  dispute,  voir  meine  dans  la 
polemique,  ne  depassant  jamais  les  bornes  d’une  courtoise  ironie;  mais  ce  qu’il  a  voulu  surtout, 
c’est  proclamer  hautement  son  admiration  pour  ce  qui  vous  est  personnel  dans  l'oeuvre  scienti- 
fique  de  la  grande  nation  ä  laquelle  vous  avez  l'honneur  d'appartenir.  En  elfet,  si  Ton  doit  du 
respect  meme  ä  ceux  qui,  restant  dans  la  tradition,  s’avancent  par  les  chemins  battus,  veillant 
ä  ce  que  la  Science  ne  perde  aucun  de  ses  acquets,  la  debarrassant  ä  l'occasion  d'erreurs 
aecidentelles,  —  quels  Sentiments  ne  doivent  donc  pas  inspirer  ceux  qui  sortant  de  Torniere 
s’elancent  sur  les  terrains  inexplorös  pour  y  jeter  les  fondements  de  l’edifice  qu’habiteront  les 
gönerations  ä  venir?  Les  contrats  demotiques  sortis  de  la  cruche  antique  qui  gardait  les  archives 
privees  d'une  famille  de  prC-tres  necrotaphes  Thebains,  appeles  Choachytes  gisaient  Capital  mort 
pour  la  Science,  dans  les  musdes  de  Paris,  de  Leide,  de  Berlin  et  de  Londres,  quand  vous  sur- 
vintes  pour  les  publier  et  les  traduire  dans  votre  Ghrestomathie  et  votre  Procös  d’Hermias,  les 
interpreter  et  les  commenter  dans  votre  Revue  ögyptologique,  les  coordonner  enfin  avec  les 
papyrus  grecs  et  avec  les  renseignements  d’Herodote  et  de  Diodore  de  Sicile,  dans  le  millier  et 
demi  de  pages  de  votre  merveilleux  Precis,  public  hier,  deja  cclebre  aujourd’hui,  dans  letiuel 
vous  mites  ;i  la  disposition  du  grand  public  les  fruits  de  taut  de  penibles  et  minutieuses  recherches. 
C’est  ainsi  que  naquit  une  nouvelle  Science,  Science  qu’avec  fierte  vous  pouvez  dire  votre,  la 
Science  du  droit  egyptien  ....  Et  maintenant,  Docteur  en  droit,  qu’il  me  soit  permis  de  vous 
feliciter  le  premier,  d’avoir  ac<|uis  cette  distinction,  qui  vous  ötait  due  depuis  des  annöes.  Que 
vous  la  portiez  bien  des  annees  encore  et  que  ce  soient  des  annees  de  sante,  sante  de  corps  et 
d’esprit,  fecondes  par  suite  d’oeuvres  scientifiques  immortels,  <|ui  fassent  retentir  votre  nom  et 
celui  de  la  France  jusqu'aux  extremes  liinites  du  monde  civilise  .  .  .  .« 

Cependant  son  travail  a  ete  brusquement  interrompu  le  16  janvier  1913  —  par  la  mort.  11  ne 
nous  reste  plus  maintenant  qu’ä  döplorer  sa  perte,  la  perte  d’un  grand  savant,  d’un  honnete  homme 
et  d'un  grand  coeur,  et  ii  olfrir,  helas,  des  condoleances  bien  vives  ;i  sa  famille,  au  sein  de  laquelle 
nous  l’espörions  voir  encore  longtemps. 


Charles  Wessely. 
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Psammetiquc  Icr;  p.  111;  Regne  de  Bocchoris,  de  Shabaku,  de  Tahraku,  de  Piankhi.  224  Une  prophetie  messianique 
assyrienne,  p.  149.  153.  225  Revue  bibliographique,  p.  152.  226  Textes  egyptiens  et  chaldeens  rclatifs  ä  l'interccssion  des 
vivants  en  faveur  des  morts,  p.  164.  227  Les  dcux  prefaces  du  papyrus  Prisse,  p.  188. 
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1803. 

228  Quelques  textes  traduits  ä  mes  cours.  Premiere  serie.  Paris  1893,  juillet,  96  p.,  4°. 

229  Lettres  ä  M.  le  Directeur  des  Musees  nationaux  sur  le  don  de  l’Exploration  Fund  au  musee  du 
Louvre.  Etüde  archeologique  et  critique  avec  33  grandes  reproductions  hdliographiques:  L’Art  15  novembre  1893.  1895. 
Folio. 

230  Histoire  methodique  du  droit  egyptien  et  de  chacune  de  ses  institutions  depuis  Bocchoris.  Leroux, 

sous  presse. 

1895. 

231  Lettres  ä  M.  Lenormant  sur  les  monnaies  egyptiennes.  Maisonneuve,  247  p.,  8°,  V.  Ann.  soc.  de 
numism.  1885,  p.  89 — 157;  1895,  p.  213 — 241. 

232  Melanges  sur  la  metrologie,  l'economie  politique  et  l'histoire  de  Fancienne  Egypte  avec  de  nombreux 
textes  demotiques,  hieratiques,  hieroglyphiques  ou  grecs  inedits  ou  ant^rieurement  mal  publies.  Maisonneuve,  LXXVI1I, 
524  pp.,  autograph.  4n. 

233  Quelques  textes  demotiques  archaiques.  Imprimerie  Tequi,  31  pp.,  16  pl.,  4°. 

1896. 

234  Notice  des  papyrus  demotiques  archaiques  et  d’autres  textes  juridiques  ou  historiques  traduits  et 
commentes  ä  ce  double  point  de  vue  avec  une  introduction  completant  l’histoire  des  origines  du  droit  egyptien.  Maison¬ 
neuve,  544  pp.,  4°. 

235  Notes  sur  la  pivoine  et  la  rose  en  Egypte:  Toxicologie  du  Dr.  Rochebrune,  fascicule  2  et  3,  1896—7. 


1897. 

236  La  propriete,  ses  demembrements,  la  possession  et  leurs  transmissions  en  droit  egyptien 
compare  aux  autres  droits  de  l’antiquitti,  le^ons  professees  ä  l’Ecole  du  Louvre.  Leroux,  667  pp.,  8°. 

237  La  creance  et  le  droit  commercial  dans  l’antiquite  leyons  professees  ä  l’Ecole  du  Louvre:  Leroux, 
350  pp.,  8n. 

238  Les  actions  publiques  et  privees  en  droit  egyptien:  Maisonneuve,  162  pp.,  4°. 

Lettre  ä  M.  Boudier  sur  la  metrique  demotique  (en  tete  de  sa  thöse):  Leroux.  3,  XXIV,  230  p.;  1,  235—84,  3, 
3  Facs.,  4°. 

1898. 

Revue  egyptologique.  Huitiieme  volume.  192  pp.,  4°:  239  Deux  lettres  inedits  de  notre  collection,  p.  1. 
240  Istartaribi.  Deux  nouvcaux  contrats  inedits  de  notre  collection:  ideogramme  de  la  deesse  Istar  et  du  dieu  Bunene, 
p.  5.  241  Un  passage  de  la  plaidoirie  de  Demosthenes  contre  Aphobos,  commente  ä  l’aide  de  contrats  babyloniens,  p.  10. 
242  Le<;on  d'ouverture  du  7  decembre  1896.  Les  lettres  hieratiques  des  scribes  d’Amenenan  et  Pentaour  (papyrus 
Salier  n.  1),  p.  17.  243  Les  origines  religieuses  du  droit  et  du  patriotisme  en  Egypte,  p.  33.  244  Un  proces  criminel,  p.  43. 
245  Un  papyrus  hieratique,  judiciaire  et  metrologique  inedit,  p.  54.  246  L’interrogatoire  des  temoins  et  la  question  des 
accuses  dans  les  proces  criminels  egyptiens,  p.  57.  247  Une  corruption  de  fonctionnaires  dans  Fancienne  Egypte,  p.  60. 
248  L’origine  mythologique  des  entretiens  de  la  chatte  et  du  chacal,  p.  61.  249  Avis  aux  lecteurs,  p.  63.  250  Notice 
bibliographique,  p.  64.  192.  251  La  morale  egyptienne.  Leyon  d’ouverture  des  cours  de  philologie  egyptienne  annde 
1889 — 1890,  p.  69.  252  Le  moyen  age  de  FEgypte  pharaonique  dans  l’art  et  dans  les  moeurs,  p.  93.  253  Les  reformes  et 
les  reves  d’un  roi  philanthrope,  p.  106.  254  Supplement  aux  donnees  juridiques  des  inscriptions  de  Rekhmara  sur  les 
transmissions  hereditaires  d’apres  les  documents  de  la  banque  royale  de  Hotep-usurtesen,  p.  129.  255  Addenda,  p.  192. 

1899. 

256  Herodote  et  les  oracles  egyptiens:  Revue  des  questions  historiques,  LXVI,  45—58. 

257  Le  concile  de  Nicee  d’apres  les  textes  coptes  et  les  diverses  collections  canoniques.  Vol.  II.  Dissertation 
critique  suite  et  fin.  Maisonneuve,  1899,  217—626  (II:  1881)  confer  A.  Wiedemann,  Orient.  Literaturzeitung,  II  376. 

1900. 

Revue  egyptologique.  Neuvieme  annee,  192  pp.,  4°.  258  Leyon  d’ouverture  du  5  decembre  1898  Herodote 
et  les  oracles,  p.  1.  259  Les  entretiens  philosophiques  de  la  chatte  ethicpienne  et  du  petit  chacal  Koufi  suite,  p.  13. 
260  Du  röle  de  la  femme  dans  la  politique  internationale  et  le  droit  international  de  l’antiquite,  p.  27.  261  Le  monument 
de  Chabas,  p.  78.  262  Les  congres,  p.  81  (histoire  du  droit  et  des  institutions,  Sciences  ethnographiques;  des  orientalistes 
de  Rome):  La  condition  juridique  des  nemhiou  aux  diverses  periodes  du  droit  egyptien  et  particulierement  sous  les 
Sheshonkides,  p.  92.  Les  papyrus  de  Kahun  analysds,  p.  111.  Le  pharaon  Petibast,  p.  131.  263  Textes  coptes  extraits 
de  la  correspondance  de  s.  Pdsunthius,  eveque  de  Coptos,  et  de  plusieurs  documents  analogues  (juridiques  et  dcono- 
miques),  p.  133.  264  Vie  de  s.  Pesunthius,  p.  177.  265  Livres  et  revues,  p.  179.  266  Une  explication,  p.  192. 

1901. 

267  Les  drames  de  la  conscience.  Etudes  sur  deux  moralistes  inedits  des  deux  premiers  sibcles  de  notre  5re: 
Comptes  rendus.  Acaddmie  des  Sciences  morales  et  politiques  56,  1901,  55—116. 
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11)02. 

268  Les  rapports  historiques  et  legaux  des  Quirites  et  des  Egyptiens  depuis  la  fondation  de  Rome 
jusqu’aux  cmprunts  faits  par  les  decemvirs  au  code  d’Amasis:  Maisonneuve,  171  p.,  8°.  Confer  G.  Semeraro,  llivista 
italiana  per  lo  scienze  giuridiche  34.  388 — 397.  A.  Esmein.  Bull,  du  com.  des  trav.  hist,  et  sc.  Section  des  sc.  economiques 

1902.  04—67. 

269  Un  prince  revolutionnaire  dans  l’ancicnne  Egypte  (Horemhib):  Revue  des  questions  historiques 

74,  5 — 27. 

Revue  egyptologique.  Dixie  me  volume.  192  pp.,  4°.  270  Un  nouveau  papyrus  moral  de  Leyde,  p.  1. 
271  Textes  coptes  cxtraits  de  la  correspondance  de  s.  Pesunthius,  suite,  p.  34.  272  Supplement  aux  donnees  juridiques 
de  Rekhmara  sur  les  transmissions  hereditaires  (suite),  p.  55.  273  L’apologue  dans  le  Kouli  et  dans  un  autre  traite 
philosophique  contemporain,  p.  09.  274  Une  etude  relative  ä  un  Sanch,  p.  85.  275  Le  roi  Harmachis,  p.  86.  Les  maximes 
de  Ptahhotep  (le  plus  ancien  livre  du  monde),  p.  101.  276  Le  diclionnaire  hieroglyphique,  p.  145.  277  Vie  de  s.  Pesunthius 
eveque  de  Coptos,  p.  165.  278  Livres  et  revues,  p.  169. 

1903. 

279  Lettres  sur  les  nouveaux  evangiles  apocryphes  relatifs  ä  la  Viergc:  Journal  Asiatique,  serie  X, 

t.  2,  162—174. 

280  L’Evangile  des  douze  apötres:  Bessarione,  serie  II,  vol.  5,  p.  14 — 21,  157  —  76,  309.  Le  premier  et  le 
dernier  des  moralistes  de  l’ancienne  Egypte  avec  un  Appendice  sur  la  morale  chretienne  en  Egypte:  Bessarione, 
ser.  II,  vol.  4,  22—47;  186—204;  355—75;  5,  56—75;  227—35;  389—401;  6,  26—37;  125—33;  243—51. 

281  Le  proces  du  vautour  et  de  la  chatte  devant  le  solcil:  Proceedings  of  the  society  of  biblieal  arch. 
25,  1903.  p.  243—249. 

282  The  transliteration  of  Egyptian:  Proceedings  25,  288 — 293;  329 — 333;  363—367. 

283  L’evangile  des  douze  apötres  recemment  de couvert:  Revue  biblique  N.  S.  I  167 — 187,  321  -355. 

284  Precis  de  droit  egyptien  comparö  aux  autres  droits  de  l’antiquite  a)  Introduction  au  droit 
compare  historique  et  critique,  b)  Etat  des  biens,  c)  Etat  des  personnes,  il)  Les  obligations  et  le  droit  commercial, 
e)  Les  actions,  f)  Economie  politique,  XXII,  1561  pp.,  8°,  Giard  et  Briörc.  Confer  T.  G.  Pinches,  Journal  Royal  As.  Society 

1903,  220  2.  CI.  Huart,  Journal  Asiatique,  ser.  X,  t.  2,  178 — 81.  Tradition  1903  317.  G.  C[ornilJ,  Revue  du  droit  inter- 
nation.  35,  310 — 2. 

1904. 

285  Apocryphes  coptes  du  Nouveau  Testament.  L’evangile  des  douze  apötres  et  celui  de  saint 
Barthclemy:  Patrologia  Orientalis  de  Graffin  et  Nau  II,  fase.  2,  1904,  Firmin  Didot.  Confer  F.  Nau,  Revue  de  POrient 
chretien  9,  612—4.  M.  R.  James,  Journal  of  the  Stud.  7,  633.  A.  Baumstark,  Literarische  Rundschau  für  das  katholische 
Deutschland  1906,  391.  P.  Ladeuzc,  Revue  d’histoire  ecclcsiastique  7,  245—268. 

Revue  egyptologique.  Onzieme  volume.  220  pp.,  4°.  286  Le  roman  thöse  d’un  philosophe  nihiliste,  p.  34 — 68. 
287  Livres  et  revues,  p.  101,  175.  288  Le  roi  Petibast  et  le  roman  qui  porte  son  nom,  115 — 174. 

1905. 

289  Nouvelle  etude  j  uridico-econom  ique  sur  les  inscriptions  d’Amten  et  les  origines  du  droit 
egyptien  (Acad.  des  Inscriptions),  Journal  Asiatique  6,  473—508. 

290  Un  nouvcl  apocryphe  copte.  Le  livre  de  s.  Jacques  ibid.  6,  113 — 120  (Acad.  des  Inscr.  27.  1.  1905). 

291  La  sage  f  emme  Salome,  d’apres  un  texte  copte,  compare  aux  fresques  de  Baouit  et  la  princesse  Salome 
fille  du  telrarque  Philippe  d'apres  le  meme  docurnent:  ibid.  5,  409 — 61. 

292  Un  sacerdoce  Rhodien:  Revue  archeol.  5,  1905,  341. 

293  Le  vrai,  le  beau  et  le  bien  dans  l’ancicnne  Egypte.  Lcyon  d’ouverturc  des  cours  et  de  l’ecolc 

du  Louvre. 

294  Le  papyrus  moral  de  Leyde:  Journal  Asiat.,  ser.  X,  t.  5,  193 — 249;  6  275 — 332;  8,  83—148;  9,  429—508; 

11,  243—314. 

1906. 

Revue  6g  y  p  lo  log  i  q  ue.  Onzieme  volume,  f.  3 — 4.  295  Papyrus  magiques  de  Londres  et  de  Leyde.  178-  188. 
296  Dissertation  sur  quelques  syllabiques  demotiques,  189 — 220. 

297  Le  roman  vecu  dans  Pancienne  Egypte:  Revue,  ancicnnc  Revue  des  revues,  63,  170 — 182. 

298  Amasis  et  la  chute  de  l’empirc  egyptien:  Revue  des  questions  historiques,  juillet-octobre. 

299  The  Burgh  Papyrus  transcribed,  translated  and  annotated:  Proceedings  Bibi.  arch.  28,  178 — 181. 

300  Le  jud  al'sme  egyptien  un  peu  avant  et  un  peu  apres  l’ere  chretienne  et  le  mouvement  sapiential  qu’il  a 
produit:  Bessarione  10,  228 — 247. 

301  L’idee  philosophique  et  la  mort  dans  l’Egypte  romaine.  Legon  d’ouverture  des  cours  de  l’Ecole 

du  Louvre. 

1907. 

302  La  fable  en  Egypte:  Revue  des  questions  historiques,  oclobre  1907. 

303  Le  cycle  poetique  d’un  personnage  historique  devenu  legendaire  (Legon  d’ouverture  des  cours 
de  l’Ecolc  du  Louvre.) 

3 
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304  L’ancienne  Egypte  d’apres  les  papyrus  et  les  monuments.  Tome  I.  Le  roman  de  chevalerie  et  les 
chansons  de  geste  dans  l’ancienne  Egypte;  le  roman  historique;  l’apologue;  le  moyen  äge  de  l’Egypte  Pharaonique  dans 
l’art  et  dans  les  moeurs;  le  mouvement  sapiential  chez  les  Egyptiens  et  chez  les  Hebreux;  la  religion  et  le  patriolisme 
dans  l’ancienne  Egypte;  la  polychromie  egyptienne:  Leroux,  227  pp.,  8",  2  chromo-lilhographies.  —  T.  II.  111.  La  femme 
dans  l’antiquite,  167  pp.  Confer  Messerschmidt,  Zentralblatt  für  Anthropologie,  11,  363,  Zeitschrift  für  Sozialwissensch., 
10,  123.  —  T.  IV.  Le  papyrus  morale  de  Leide.  Texte  demotique  transcrit  en  hieroglyphes  avec  traduction  frangaise  et 
commentaires,  264  pp.,  8°. 

Revue  egyptologique.  Douzieme  annee.  224  pp.,  4n.  305  Le  roi  Petibast  II  et  le  roman  qui  portc  son  nom 
(fin),  8 — 59.  306  Papyrus  magiques  de  Londres  et  de  Leide  suite,  p.  60 — 71.  307  Quelques  textes  demotiques  archai'ques 
transcrits  k  mon  cours,  p.  72—107.  308  Le  roman  dit  de  Setna.  Premier  roman  du  Setna  Khaemuas  II.  Mariage  d’Ahura 
et  naissance  de  son  fils,  p.  107.  309  Second  roman  de  Setna  Khaemuas,  p.  110—112.  310  Amasis  sur  le  lac  et  le  conte 
du  nautonnier,  p.  113.  311  Koufi,  p.  116.  312  Le  prgtre  de  Ka  et  le  choachyte,  p.  122.  313  ßocchoris  et  son  code,  p.  124. 
314  Supplements,  p.  135.  315  Livres  et  revues,  p.  141 — 152,  222  —  4.  316  Dissertation  sur  quelques  syllabiques  demotiques, 
p.  153 — 162.  317  Un  alphabet  gnostique,  p.  162.  318  Etüde  philologique  de  quelques  textes  demotiques,  p.  164—  184. 
319  Quelques  textes  archai'ques  transcrits  ä  mon  cours  suite,  p.  205 — 212. 

320  Lettre  ä  l’auteur:  dans  Noel  Giron.  Legendes  coptes.  Geuthner,  VIII,  81  pp.,  8n. 

1908—1912. 

321  La  poesie  dans  l’ancienne  Egypte:  La  Revue,  72,  184 — 201  (1908). 

322  Opinions  philosophiques  d’une  dame  dans  le  2e  siede  d’apres  un  papyrus  demotique.  Con¬ 
ferences  Musee  Guimet,  32,  155—194  (1908). 

323  Les  origines  egptiennes  du  droit  civil  Romain:  Geuthner,  VII,  164  pp.,  1912.  Confer  Deutsche 
Lilcraturzeitung,  33,  1843,  R.  Leonhard. 

324  Les  livres  scolaires  du  maitre  d’ecole  Bokakhi  au  Ier  siede  de  notre  ere:  Leroux,  8n. 

325  Les  diverses  promulgations  du  decret  de  Rosette:  Leroux,  sous  presse. 

326  Recits  egyptiens.  Etudes  historiques  sur  les  IV.  V.  et  VIe  siecles:  Leroux,  sous  presse. 

Revue  egyptologique.  Treizifeme  annee.  Nos  I— II  III  1910,  IV  1911,  184  pp.  327  Le  Koufi.  Dialogues 
philosophiques  (suite),  p.  1.  328  Le  roman  du  Setme.  Second  roman  du  Setme  Xaemuas  (suite),  p.  29.  329  Le  roman 
dit  de  Setna.  Recit  d’Ahura  (suite),  p.  38.  330  Les  deux  versions  hieroglyphiques  du  decret  de  Rosette,  accompagnees  du 
texte  demotique  transcrit  en  hieroglyphes  et  de  la  Version  grecque,  p.  43.  331  Supplement  sur  le  decret  de  Philee  et  lc 
classement  historique  des  diverses  versions  de  Rosette,  p.  109.  332  Note  annexe  sur  les  relatifs  dans  les  decrets  de 
Rosette  et  de  Philee,  p.  129.  333  Note  annexe  sur  l’optatif  ä  propos  des  dderets  de  Rosette,  de  Philee  et  de  Canope, 
p.  131.  334  Note  sur  les  biens  fonciers  de  Petuaa  sous  la  premiere  dynastie  ethiopienne,  p.  133.  335  Les  voyelles  en 
egyptien  et  dans  les  langues  semitiques,  p.  134.  336  Essai  sur  la  vocalisation  hebrai'que,  p.  137.  337  Les  monnaies 
egypto-arameennes  des  papyrus  d’Elephantine,  p.  158. 

338  Notice  sommaire  des  contrats  babyloniens  et  assyriens  du  Musee  du  Louvre  des  collections  de  M.  M.  Re- 
villout  de  M.  Leroux  et  de  la  Bibliotheque  Nationale:  Leroux  (sous  presse). 

339  Contrats  egyptiens  archai'ques  demotiques  et  arameens.  Vol.  I,  1)  Bocchoris  et  la  premiere  race 
ethiopienne,  2)  La  seconde  race  ethiopienne,  3)  Amasis  et  son  fils,  4)  Les  Persans.  Vol.  II.  Contrats  arameens:  Leroux, 

660  pp.,  8°. 

Revue  egyptologique.  Quatorzieme  annee,  Nos  I — III,  1912,  4  planches.  340  Le  Koufi.  Dialogues  philo¬ 
sophiques  (suite),  p.  1.  341  Textes  Coptes  extraits  de  la  correspondance  de  St.  Pesunthius  eveque  de  Coptos  et  de 
plusieurs  documents  analogues  (juridiques  ou  economiques),  p.  22.  342  Papyrus  magique  de  Londres  et  de  Leide,  p.  33. 
343  Textes  demotiques  d’epoque  ptolemaique  et  romaine  transcrits  en  hieroglyphes,  p.  39.  344  Contrats  demotiques 
archai'ques  du  musee  Rylands,  p.  69.  345  Les  vignettes  du  papyrus  Rhind  N°  1,  p.  77.  346  Memoire  sur  la  vocalisation 
hebrai'que,  p.  82.  347  Un  contrat  d’alienation  d’une  maison  par  voie  d’echange  sous  l’ancien  empire  egyptien,  p.  87 
318  Deux  contrats  demotiques  archai'ques,  p.  92.  349  La  grammaire  copte  eludiee  dans  ses  origines  hieroglyphiques  et 
demotiques,  p.  93.  350  La  bibliotheque  du  Serapeum  d’Alexandrie,  p.  101.  351  Le  syllabaire  demotique,  p.  112.  352  Livres 
et  revues,  p.  121. 

353  La  gr  ammaire  demotique:  Leroux  (en  preparation). 

354  Le  dictio  nnaire  demotique:  Leroux  (en  preparation). 

355  La  grammaire  et  le  dictionnaire  de  la  languc  copte  explique  d’apres  ses  origines:  Leroux 
(en  preparation). 

356  Le  syllabaire  demotique,  1.  fascicule.  L’Alphabet:  Leroux  7,  124  autogr.  4.  1912. 


David  Heinrich  v.  Müller. 

6.  Juni  184G  —  21.  Dezember  1912. 

Dieser  vielseitige  Gelehrte,  ausgezeichnete  Semitist  und  Organisator  einer  großen  wissenschaft¬ 
lichen  Unternehmung,  der  Durchforschung  Südarabiens,  beteiligte  sich  auch  an  der  Papyrusforschung 
insofern,  als  er  die  hebräischen  Dokumente  der  Sammlung  Papyrus  Erzherzog  Rainer  in  den  Kreis 
seiner  Studien  zog.  Ein  Zeugnis  von  seinen  Bemühungen  legt  ab  die  Publikation  »Der  Brief  eines 
ägyptischen  Rabbi  an  den  Gaon  Salomo  ben  Jehuda«  in  den  Mitteilungen  aus  der  Sammlung  Papyrus 
Erzherzog  Rainer  V.  127—  132  und  »Über  die  hebräischen  Papyrus«  (zusammen  mit  D.  Kaufmann), 
ebendaselbst  I.  38—44.  Ganz  außerordentlich  verpflichtet  war  der  Herausgeber  für  das  warme 
Interesse,  für  die  moralische  Unterstützung,  die  seine  Bestrebungen  stets  bei  D.  H.  v.  Müller  fanden. 
Wie  sein  Hinscheiden  eine  klaffende  Lücke  auf  vielen  Gebieten  der  Orientalistik  hinterläßt,  so  ist  es 
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Österreichischen  Vereins  für  Bibliothekswesen,  9.  Jahrg.,  Nr.  3,  Wien  1905,  S.  160,  wo  Verzeichnisse 
der  Arbeiten  Kralls  zu  finden  sind.  Zahlreiche  Publikationen  in  den  Mitteilungen  aus  der  Sammlung 
Papyrus  Erzherzog  Rainer,  der  II.  Rand  des  Corpus  Papyrorum  Raineri  (1895),  der  demotische  Roman 
aus  der  Zeit  des  Königs  Petubastis  (Wiener  Zeitschrift  für  die  Kunde  des  Morgenlandes  17,  1 — 36) 
zeugen  von  der  Vielseitigkeit  Kralls  als  Papyrusforscher.  Wir  arbeiteten  zusammen  seit  1881. 


Charles  Emile  Ruelle. 

Am  15.  Oktober  1912  starb  in  Paris,  79  Jahre  alt,  der  administrateur  honoraire  de  la  biblio- 
theque  St.  Genevieve  C.  E.  Ruelle,  wo  er  von  1877 — 1895  funktionierte.  Musikwissenschaftliche 
Studien,  die  er  an  30  Jahre  lang  betrieb,  erklären  sein  lebhaftes  Interesse  an  dem  Wiener  Orest- 
Fragment,  woraus  seine  Bemühungen  um  meinen  Aufsatz  Le  papyrus  musical  d’Euripide,  memoire 
lu  ä  l'Academie  des  Inscriptions  et  des  Beiles  lettres  dans  la  söance  du  10  juin  1892,  publiziert  in 
der  Revue  des  etudes  grccques,  Rd.  5,  Paris  1892,  p.  265 — 250,  resultierten.  Noch  zuletzt  veröffent¬ 
lichte  er  in  der  Revue  de  philologic  29,  201  die  Abhandlung:  Le  fragment  musical  d’Oxyrhynchus. 


Literatur  der  Papyruskunde  1905—1912. 
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Z(eitschrift)  ö(sterreichischer)  G(ymnasien);  B(erliner)  ph(ilologische)  W(ochenschrift);  W(ochenschrift)  kl(assische)  Ph(ilo- 
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Ciassical  Quarterly  I  ’07,  1 — 3. 
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DLZ  ’ll  1187  M.  A.  Schmidt;  Jahr,  philol.  Vereins  ’ll,  5 — 16  H.  J.  Müller;  Rev.  Phil,  ’ll  226  P.  Lejay;  WkPh  ’ll, 
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Rev.  Et.  Gr.  22  Nr.  96,  1.  —  M.  Wellmann  (0.  P.  234  ist  ein  Fragment  des  Mys  Peri  euporiston  pharmakon  cf. 
Galen  12,  646)  Hermes  45.  469.  —  L.  Weng  er,  Zu  den  neuen  Oxy.  Ppi  [VI.  Frauen  können  in  Äg.  die  Vormund¬ 
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Hirschfeld  0.,  Die  kaiserlichen  Verwaltungsbeamten  bis  auf  Diokletian  2.  Aufl.  Berlin  '05.  9,  514  pp. 
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Mus.  62  ’07,  620 — 5.  —  C.  Ferrara,  Sul  papiro  ercolanese  latino  817:  Riv.  filol.  35  ’07,  466 — 71.  —  Th.  Gomperz, 
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Glagolitisch-lateinische  Studien . 

Von  Carl  Wessely. 


Die  Denkmäler  des  Altkirchenslawischen,  d.  i.  der  liturgischen  Sprache,  in  welcher  die  Slawen¬ 
apostel  Cyrill  und  Method  in  der  Mitte  des  IX.  Jahrhunderts  sich  als  Missionäre  betätigten,  in  welche 
die  heiligen  Bücher  übersetzt  wurden,  weisen  eine  zweifache  Schrift  auf,  die  sog.  »glagolitische« 
und  die  »cyrillische«;  letztere  besteht,  ähnlich  wie  die  koptische,  aus  dem  griechischen  Uncial- 
Alphabet  mit  einigen  besonderen  Supplement-Buchstaben  für  die  dem  Griechischen  fremden  Laute; 
ihre  ältesten  Manuskripte  gehen  bis  ins  XI.  Jahrhundert  zurück.  Die  »Glagolica«  ist  nicht  nur  die 
Schrift  der  ältesten  Sprachdenkmäler,  sie  hat  auch  später  noch  (neben  der  »Cyrillica«)  ihre  eigene 
Entwicklung  durchgemacht;  etwa  seit  dem  XIII.  Jahrhundert  erscheint  eine  ausgesprochen  eckige 
Form  derselben,  die  sich  namentlich  auf  kroatischem  Boden  ausbildete  (»kroatische  oder  eckige 
Glagolica«),  während  die  abgerundete  die  »bulgarische  Glagolica«  heißt;  die  Elemente  beider  liegen 
in  den  ältesten  Besten  vor,  die  noch  in  das  X.  Jahrhundert  zurückgehen.  Die  Frage,  ob  das 
»glagolitische«  oder  das  »cyrillische«  Schriftwesen  älter  sei,  ist,  wie  von  vornherein  wahrscheinlich 
war,  zugunsten  des  ersteren  entschieden  worden. 

Um  so  mehr  reizt  die  Frage  nach  dem  Ursprung  der  »glagolitischen«  Schrift.  Dabei  ist 
erstlich  ein  Weg  eingeschlagen  worden,  der  von  einer  legendarischen  Überlieferung  seinen  Ausgang 
nimmt.  Vorerst  müssen  wir  uns  aber  mit  der  verwirrenden  Nomenklatur  auseinandersetzen,  von 
der  man  nicht  weiß,  wann  und  wo  sie  zuerst  aufgetaucht  ist.  Denn  wie  aus  einer  Notiz  des 
Schreibers  Upir  Lichoj  vom  Jahre  1047  hervorzugehen  scheint,  wurde  vielmehr  der  nicht  auf  der 
griechischen  Unciale  basierten  Schrift  der  Name  Kyrilovica,  kyrdlische  Schrift,  beigelegt;  die  »glago¬ 
litische«  Schrift  ist  es  also,  die  mit  Cyrill  in  Zusammenhang  gebracht  wurde.  Die  Lebensbeschreibungen 
Cyrills  und  Methods  berichten  nun  von  einer  besonderen  Erfindung  des  Philosophen  Konstantin, 
d.  i.  Cyrills,  von  einer  Zusammenstellung  von  Buchstaben,  das  Wort  des  Evangeliums  zu  schreiben, 
vor  dem  Antritt  der  Mission  nach  Mähren  (Vita  Constantini);  der  Philosoph  betete  zu  Gott,  und  von 
ihm  erleuchtet,  richtete  er  das  Alphabet  ein  (Vita  Methodii). 

Betrachten  wir  die  Schrift  selbst,  so  sind,  entsprechend  der  mangelhaften  paläographischen 
Kenntnis,  zuerst  nur  tastende  Versuche  zur  Erklärung  oft  nur  einzelner  Buchstaben  gemacht  worden. 
Bemerkenswerte  ältere  Publikationen  sind  P.  J.  Safafik,  Über  den  Ursprung  und  die  Heimat  des 
Glagolitismus,  Prag  1858,  der  auf  orientalische  Elemente  in  der  Glagolica  hinwies,  der  Erfindung  des 
Grammatikers  (Philosophen)  Constantin,  »des  Erklärers  der  Salomonischen  Inschrift,  des  Sendboten 
zu  den  Sarazenen  und  Khazaren,  des  Bekämpfers  der  Juden«.  Ferner  F.  Miklosich,  Artikel 
Glagolitisch  in  Ersch-Grubers  Allgemeiner  Enzyklopädie,  1.  Section  (1858),  S.  403—422.  In  einer 
Zeit,  die  vor  Cyrill  lag,  suchte  die  Wurzeln  der  Glagolica  L.  Geitier,  Die  albanesischen  und 
slawischen  Schriften,  Wien  1883  (ein  wichtiges  Tafelwerk).  Die  Glagolica  wurzelt  nach  seiner 
Hypothese  in  einer  Vorstufe  der  in  Proben  aus  sehr  viel  späteren  Zeit  vorliegenden  eigenartigen 
albanesischen  Nationalschrift,  die  selbst  eine  Tochter  der  römischen  Cursive  sei,  mittelst  deren  wir 
Schlüsse  auf  die  Gestalt  jener  Vorstufe  ziehen  können.  Aber  diese  albanesische  Schrift  ist  nach 
Pekmezi,  Vorläufiger  Bericht  über  das  Studium  des  albanesischen  Dialekts  von  Elbassan,  S.  48  IT., 
eine  junge  Erfindung;  Geitiers  Hypothese  ist  gegenwärtig  aufgegeben  (Jagie,  Archiv  für  slawische 
Philologie  7.  444),  vielmehr  hat  jene  den  meisten  Anklang,  die  Glagolica  stamme  aus  der  griechischen 
Minuskel  des  IX.  Jahrhunderts,  der  Zeit  der  beiden  Slawenapostel;  vgl.  V.  Gardthausen,  Enzyklo¬ 
pädie  der  slawischen  Philologie  III,  2  S.,  Petersburg  1011. 
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Ich  lege  nunmehr  meine  divergierende  Ansicht  vor,  wonach  die  glagolitische  Schrift  aus 
der  jüngeren  lateinischen  Cursive  stammt.  Ich  kam  zu  ihr  gelegentlich  der  Erweiterung 
meiner  Kenntnisse  von  der  lateinischen  Cursive  durch  das  Studium  der  Sammlung  Papyrus  Erz¬ 
herzog  Rainer,  u.  zw.  unabhängig  von  Geitier.  Mittlerweile  hat  die  glagolitische  Schrift  durch 

V.  Jagic  ihre  paläographische  Geschichte,  die  sichere  Basis  erhalten  (Petersburger  Enzyklopädie, 
III,  1911;  vgl.  V.  Jagic,  Entstehungsgeschichte  der  kirclienslawischen  Sprache,  Berlin  1912,  und 

W.  Vondräk,  Altkirchenslawische  Grammatik,  Berlin  1912).  In  meiner  Darstellung  möchte  ich 
mich  von  verschiedenen  Fehlern  frei  halten;  nur  die  historisch  beglaubigten  Schriftformen,  u.  zw. 
nur  einer  Gattung  in  einer  bestimmten  Epoche  sollen  den  Ausgangspunkt  bilden.  In  erster  Einie 
beschränken  wir  unsere  Untersuchung  auf  die  gewöhnlichsten  Baute,  die  dem  Lateinischen  und 
Slawischen  gemeinsam  sind.  Die  lateinischen  Schriftproben  zitiere  ich  nach  Wessely,  Schrifttafeln 
zur  älteren  lateinischen  Paläographie,  Leipzig  1898,  Avenarius,  Marini,  Papiri  diplomatici,  Rom  1805; 
einen  Genfer  Papyrus  studierte  ich  mit  gütiger  Erlaubnis  von  Jules  Nicole.  Zur  Orientierung 
sind  glagolitische  ältere  Alphabete  nach  den  Faksimilen  bei  Jagic  und  Geitier,  sowie 
lateinische  des  II.— V.  Jahrhunderts  vorausgeschickt.  Ich  biete  die  Buchstabenformen  nach 
Jagic,  die  untergesetzten  Nummern  beziehen  sich  auf  die  von  mir  gezeichneten  glagolitischen 
älteren  Alphabete. 

Die  Slawen  saßen  nach  dem  Zeugnis  der  Tabula  Peutingeriana  8,  4,  was  nicht  immer  genügend 
beachtet  wird,  sicherlich  bereits  Ende  des  IV.  Jahrhunderts  nördlich  über  der  Donaumündung,  hatten 
also  schon  damals  Berührungen  mit  den  Römern  (Hermes  XLV,  1910,  S.  216,  N.  3).  Die  Erinnerung 
an  das  Kalenden-  und  Rosalienfest,  das  Eindringen  eines  so  seltenen  Wortes  wie  compater,  dessen 
entlehnte  Form  noch  jetzt  im  Slowakischen  und  Tschechischen  lebt,  sowie,  was  ich  Herrn  Hofrat 
Jagic  verdanke,  im  Slowenischen,  mögen  für  meine  Hypothese  sprechen,  daß  in  der  römischen 
Cursive  jener  Epoche  die  Wurzeln  der  glagolitischen  Schrift  zu  suchen  sind.  Die  römische  Cursive 
hatte  seit  Diocletian  einen  Charakter  angenommen,  der  z.  B.  im  V.  Jahrhundert  Formen  aufweist, 
die  der  Glagolica  zugrunde  liegen  können;  meine  Nachweise  sind  negativ  aufzufassen,  daß 
nämlich  nicht  die  Cursive  der  Kaiserzeit,  noch  auch  die  späteren  lateinischen  Nationalschriften  in 
Betracht  kommen  können,  sondern  nur  die  gedachte  Epoche  vom  IV. — VI.  Jahrhundert.  Genaueres 
über  diese  Schriftepoche  des  Lateinischen  und  Griechischen,  die  mit  den  zentralistischen  Tendenzen 
unter  Festhaltung  des  Römischen  zusammenhängt,  brachte  ich  im  I.  Teil  dieser  Studien,  1901, 
S.  XXIII — XXXVI;  ich  habe  dort  gezeigt,  daß  seit  der  Epoche  Diocletian-Konstantins  sich  die  Formen 
des  Griechischen  der  lateinischen  Schrift  so  sehr  näherten,  daß  sie  zum  Verwechseln  ähnlich  sahen. 
Ich  bemerke  noch,  daß  vielleicht  eine  Erinnerung  an  diese  Verhältnisse  vorliegt  in  der  Nachricht  des 
bulgarischen  Mönches  Hrabr,  der  um  die  Wende  des  IX. — X.  Jahrhunderts  gelebt  hat  (vgl.  G.  Krek, 
Einleitung  in  die  slawische  Literaturgeschichte,  2,  441,  448),  »die  Slaven  ....  mühten  sich  ab  mit 
römischen  und  griechischen  Buchstaben  die  slavische  Sprache  ohne  Organisation  [seil,  der  Buch¬ 
staben]  zu  schreiben«. 
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I.  Ältester  Ductus. 

1  Jagic  2,  Geitier  Tafel  21.  Prager  Fragmente.  (Höfler  und  Safafik,  Glagolitische  Frag¬ 
mente,  Prag  1857;  Vondräk,  0  püvodu  kijevskych  listü  a  prazskych  zlomkü,  Prag  1904;  Grunskij* 
Pr.  glagol.  otryvki  etc.  Jurjev  1904.) 

2  Jagic  1,  Geitier  T.  4.  Kijewer  Fragmente.  (Jagic,  Denkschriften  der  Wiener  Akademie 
38,  2,  1890;  Vondräk,  Altkirchenslawische  Grammatik,  2.  Aufl.,  S.  28.)  7  Blätter  aus  dem 

X. — XI.  Jahrhundert,  früher  in  Jerusalem,  jetzt  in  der  geistlichen  Akademie  in  Kijew. 

II.  Übergangs-Typus. 

3  Jagic  3,  Geitier  T.  9.  10.  Glagolita  Clozianus.  (Vondräk,  Glagolita  Glozüv.  Schriften 
der  böhmischen  Akademie  1893  mit  3  Tafeln.)  Bruchstücke  eines  Menaeums,  teils  im  Museo 
Civico  von  Trient,  teils  im  Ferdinandeum  von  Innsbruck.  Aus  dem  XI.  Jahrhundert.  Auf  serbo¬ 
kroatischem  Boden  geschrieben. 
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III.  Runde  Glagolica  makedonischen  Ursprungs. 

4  Jagic  4,  Geitier  T.  1.  3.  Codex  Assemanianus.  (J.  Crnßic,  Assemanovo  izborno  evangjelje 
1878.)  XI.  Jahrhundert.  Aus  einem  Kloster  in  Jerusalem,  jetzt  in  Rom,  Ribliot.  Vaticana. 

5  Jagic  5.  Codex  Zographensis.  (Jagic,  Quattuor  evangeliorum  codex  glagoliticus  olim 
Zographensis  nunc  Petropolitanus,  Rerolini  1879.  Archiv  für  slaw.  Philologie  I  1 — 55,  II  201 — 269.) 
XI. — XII.  Jahrhundert.  Ehemals  im  Zographoskloster  auf  dem  Athos,  jetzt  in  St.  Petersburg, 
öffentliche  Ribliothek. 

6  Jagic  6.  Evang.  Marianum  (Jagic,  Quattuor  evangeliorum  versionis  palaeoslovenicae  Codex 
Marianus,  St.  Petersburg  und  Rerlin  1883.)  Aus  dem  X.  Jahrhundert.  Ehemals  im  Marienkloster 
auf  dem  Athos,  jetzt  Moskau,  öffentliches  und  Rumjancev-Museum  1683. 

7  Jagiß  7.  Makedonisches  Blatt,  herausgegeben  von  Sreznevskij,  ürevnie  glagol.  pamjatniki, 
p.  220  ff.  Karinskij  Obrazcy  glagolicy  S.  Pet.  1908.  9. 

8  Jagic  10,  Geitier  T.  13.  14.  Kijewer  Fragmente,  2.  Hand. 

IV.  Nicht  ganz  runde  Glagolica,  makedonisch -bulgarischen  Ursprungs. 

9  Jagic  11,  Geitier  T.  5.  6.  Psalterium  Sinaiticuin  (ed.  Geitier,  Südslawische  Akademie, 
3.  1883.)  XI.  Jahrhundert.  Aus  Makedonien,  jetzt  im  Katharinenkloster  am  Sinai  Ms.  38. 

10  Jagic  12,  Geitier  T.  6.  Euchologium  Sinaiticuin  (ed.  Geitier  1882;  Archiv  1884,  129  f.) 
XI.  Jahrhundert.  Aus  Makedonien,  jetzt  im  Katharinenkloster  am  Sinai  Ms.  37. 

11  Jagic  13,  Geitier  T.  7.  8.  Evangelium  Achridanum  (ed.  Sreznevskij  1.  c.  82—87.)  Aus 
Ochrida,  jetzt  in  Odessa. 

12  Jagic  16.  Abecenarium  Bulgaricum.  Aus  dem  Nouveau  traite  de  diplomatique,  Paris 
1750,  I,  p.  703,  PI.  XIII.  Vielleicht  XI. — XII.  Jahrhundert. 

V.  Ältere  kroatische  Glagolica. 

13  Jagiß  21,  Geitier  T.  12.  Inschrift  von  Veglia.  Geschrieben  nach  1100. 

VI.  Eckige  kroatische  Glagolica. 

H  Jagic  22,  Geitier  T.  18.  Homiliare  Eabacense.  XIII.  Jahrhundert. 
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